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CAMDOC Alliance online 

Europäische Zusammenarbeit der komplementärmedizinischen Ärzte gestärkt 

 

Pressemitteilung, 18. Juni 2009 

 
Die Komplementärmedizin (Alternative and Complementary Medicine, CAM) wird im-

mer beliebter. Schätzungen gehen davon aus, dass inzwischen rund 120 Millionen EU-

Bürger regelmäßig komplementärmedizinische Arzneien oder Therapien einsetzen. Auf 

der anderen Seite steigt die Zahl der Ärztinnen und Ärzte, die eine entsprechende Zu-

satzbezeichnung führen. Inzwischen gibt es auch eine rege Zusammenarbeit der komp-

lementärmedizinisch orientierten Ärztevertreter auf europäischer Ebene, zum Beispiel 

in der CAMDOC Alliance, die sich aus folgenden Ärzteverbänden zusammensetzt: the 

European Committee for Homeopathy (ECH), the European Council of Doctors for Plura-

lity in Medicine (ECPM), the International Council of Medical Acupuncture and Related 

Techniques (ICMART) and the International Federation of Anthroposophic Medical As-

sociations (IVAA). Diese vier Verbände wiederum repräsentieren 132 Vereinigungen 

komplementärmedizinisch arbeitender Ärzte in ganz Europa. Ziel der CAMDOC Alliance 

ist es, die Komplementärmedizin (besser) in die europäischen Gesundheitssysteme zu 

integrieren und diese ergänzenden und erweiternden Methoden damit allen EU-

Bürgerinnen und -Bürgern zugänglich zu machen. 

Über die Arbeit der CAMDOC Alliance informiert seit Kurzem eine neue englischspra-

chige Website. Die Nutzerinnen und Nutzer erfahren, wer hinter der CAMDOC Alliance 

steht und welche weiteren Mitglieder assoziiert sind.  Außerdem wird geschildert, was 

CAM bedeutet und wie die Patientinnen und Patienten (und die nationalen Gesund-

heitssysteme) vom Einsatz dieser Therapien profitieren können, zum Beispiel im Bereich 

der Prävention oder bei chronischen Erkrankungen. Darüberhinaus werden Richtlinien 

und wichtige Ergebnisse aus Wissenschaft und Forschung vorgestellt. Als Service für die 

Nutzer sind darüberhinaus verschiedene Broschüren zum Download vorbereitet. 
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